
Der Schreiber und 
Priester Esra, der im 5-/4. 
Jh. vC die Wiederherstellung 
der jüdischen Gemeinde in 
Jerusalem maßgeblich voran-
trieb. Im Judentum wird Esra, 
dessen Name vermutlich 
„JHWH hat geholfen“ bedeu-
tet, zu einem hochgeschätz-
ten Helden. Er wird als zwei-
ter Mose, abstammend vom 
Ur-Priester Aaron, geehrt. 
Esra war würdig, nach Mose 
die Tora von Gott zu erhalten, 
sie für das Volk neu auszule-
gen und aufzuschreiben. Er 
steht im rabbinischen Juden-
tum für den Übergang vom 
Israel vor dem Exil zum 
Judentum nach dem Exil. 
Altsyrische Handschrift, 
Ms 341, fol 212, Mesopo-
tamien 6-/7. Jh., National-
bibliothek Paris.



Wie die Bücher Esra und Nehemia die Geschichte von 458 bis 445 vC erzählen

Auferstanden aus Ruinen
Wie mühsam war es für die kleine Gemeinde von Jerusalem, eine neue Iden-

tität zu erringen und sich zu behaupten! Die Geschichte, wie nach dem Exil 

der Tempel wieder aufgebaut wurde, wie die Stadtmauern wieder errichtet 

wurden und wie sich alle verpflichteten, nun sorgfältig auf die Gebote Gottes 

zu achten, musste natürlich weitererzählt werden. Im Zentrum stehen zwei 

große Männer: Esra und Nehemia. Auf der Spur dieser Erzählung stößt man 

auf interessante biblische Texte und Persönlichkeiten. Von Thomas Hieke

I
n einem Museum werden oft lose Fragmente eines 
Kruges oder einer Halskette mit Nachbauten zu ei-
nem ganzen Stück ergänzt. So ähnlich gehen die 
Bücher Esra und Nehemia vor, damit wir uns ein 
Bild von der Perserzeit machen können. Den Verfas-

sern lagen einige Fakten und Dokumente vor, aber da-
rüber hinaus schmücken sie aus und konstruieren 
Übergänge, wo Wissenslücken klaffen. So entsteht ein 
Buch, das täuschend echt aus der Perserzeit stammen 
könnte, in Wahrheit aber erst um 300 vC die Geschich-
te der vergangenen persischen Epoche erzählt. In die-
ser erzählten Geschichte war es wichtig, an die Zeit vor 
dem Exil anzuknüpfen - das erwählte Gottesvolk bleibt 
das erwählte Gottesvolk -, aber gleichzeitig zu zeigen, 
dass sich nach der Rückkehr aus dem Exil vieles grund-
legend änderte: Der ständige Verstoß gegen Gottes Ge-
setze hatte ja eben die Strafe des Untergangs Jerusalems 
nach sich gezogen. Äußerst wichtig ist es den Büchern 
Esra und Nehemia, dass die Tora, also das Gesetz, das 
Gott dem Mose gegeben hatte, in der Gemeinde von Ju-
da als „Heilige Schrift“ verlesen werde, an die sich fort-
an vom Kind bis zum Greis alle halten. Mit Esra, dem 
Schreiber, und Nehemia, dem Statthalter, agieren zwei 
prägnante judäische Figuren, die am persischen Hof 
hohe Stellungen hatten. Nach der inneren Logik des Bu-
ches soll Esra 458 durch den persischen König Artaxer- 
xes I. beauftragt worden sein, das Gesetz in Jehud ein-
zuführen, und Nehemia 445 mit dem Mauerbau zu be-
ginnen. Innerhalb von 13 Jahren, so erzählt jedenfalls 
das Buch, haben die beiden aus dem daniederliegen-
den Volk und Land ein geistig und architektonisch sta-
biles neues Volk und Land errichtet.

Ursprünglich waren die zwei biblischen Bücher „Es-
ra“ und „Nehemia“ ein Buch, das später bei Neh 1,1 (wo 
der „Bericht des Nehemia“ beginnt) geteilt wurde. Ent-

standen ist es in frühhellenistischer Zeit, also um 300 
vC, sodass es sein Bild von der Geschichte der Perserzeit 
mit einigem zeitlichen Abstand von den Ereignissen um 
den Wiederaufbau des Tempels und vom Auftreten der 
historischen Personen Esra und Nehemia malt. Da sonst 
keine Quellen über diese Zeit vorliegen, wäre es aber un-
klug, diesen Text gleich als reine Fiktion zu verwerfen. 
Es ergeben sich geschichtliche Abläufe, die durchaus 
plausibel sind und so oder so ähnlich abgelaufen sein 
könnten: Das Esra-Nehemia-Buch hat eine innere „Chro- 
no-Logik“.

Die Mission Nehemias: Wiederaufbau 
und Stabilisierung
Zeitlich gesichert ist das Auftreten Nehemias ab 445 vC 
(das 20. Jahr des Perserkönigs Artaxerxes I., wie Neh 1,1 
und 2,1 erwähnen). Nehemia war der Sohn eines Judä- 
ers und einer Judäerin, die ins Babylonische Exil ver-
schleppt worden waren, der am persischen Hof Karrie-
re gemacht hat. Er wird schließlich von König Artaxer-
xes I. als Wiederaufbaukommissar nach Jerusalem ent-
sandt. Das Nehemia-Buch macht viel Aufhebens um die 
Errichtung der zerstörten Stadtmauer. Doch dieser Bau 
- den man sich recht bescheiden vorstellen muss, von 
dem es so gut wie keine archäologischen Spuren gibt 
und der eine sehr kleine Ansiedlung umschloss (vgl. S. 
18-25) - ist nach Nehemias Bericht rasch abgeschlos-
sen. Die Stadtmauer ist nur das äußere Zeichen von Ne-
hemias Mission: Es geht Artaxerxes eigentlich um die 
politische und gesellschaftliche Stabilisierung der Regi-
on. Nehemia erreicht, dass „Jehud“ als persische Provinz 
unabhängig ist, vor allem auch von der wirtschaftlich do-
minierenden Provinz Samaria im Norden. Ob erst Nehe-
mia die Provinz „Jehud“ errichtet hat, ist umstritten.

Esra

Der historische Esra, 
Sohn judäischer Exi-
lierter in Babel, wird 
als Schreiber, Priester 
und Tora-Kundiger 
vorgestellt. Er wird 
von Artaxerxes I. nach 
Jerusalem gesandt- 
wo er 458 vC eintrifft - 
um dort das Gesetz 
seines Gottes einzu-
führen und umzuset-
zen. Nach einer weni-
ger wahrscheinlichen 
Datierung erfolgte die 
Mission Esras unter 
Artaxerxes II. (398 vC).

Nehemia

Der historische 
Nehemia, Sohn judäi-
scher Exilierter in 
Babel, wird von 
Artaxerxes 1.445 vC 
als Statthalter nach 
Judäa entsandt mit 
der Mission: Stabili-
sierung der Provinz 
Jehud, Wiederaufbau 
der Stadtmauern Jeru-
salems.
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K a n nt e n  si c h  E s r a  u n d  N e h e mi a ?
Ei n e s  d e r  H a u pt p r o bl e m e  d e s  E s r a- N e h e mi a- B u c h e s  i st 

d a s  V e r h ält ni s  v o n E s r a s  u n d  N e h e mi a s  A uft r et e n:  

Ei n e r s eit s  s c h ei n e n si e Z eit g e n o s s e n  z u  s ei n ( N e h 8, 9;  

1 2, 3 6),  a n d e r e r s eit s  n e h m e n  si e i n i h r e r T äti g k eit  k ei -

n e rl ei  B e z u g  a uf ei n a n d e r  ( v o r  all e m  E s r a  1 0  u n d  N e h  1 3,  

Es  g a b  S p e k ul ati o n e n,  o b  Es r a  i n d e n  1 3  J a h r e n v o r  d e r  

T o r a v e rl es u n g  s c h riftst ell e ris c h t äti g w a r

w o  b ei d e  u n a b h ä n gi g  v o n ei n a n d e r  di e  v o n  d e n  J u d ä e r n 

mit  F r a u e n  a u s  f r e m d e n V öl k e r n  g e s c hl o s s e n e n  E h e n  

a ufl ö s e n).  N a c h  E s r a  7, 7  b e gi n nt  E s r a s  Wi r k e n  i m 7.  J a h r 

d e s  A rt a x e r x e s  - i st d a mit  A rt a x e r x e s  I. g e m ei nt,  w ä r e  

di e s  d a s  J a h r 4 5 8  v C.  E r st  1 3  J a h r e s p ät e r,  i m 2 0.  J a h r d e s  

A rt a x e r x e s,  si n d s o w o hl d e r  St att h alt e r  N e h e mi a  al s  

a u c h  d e r  P ri e st e r  u n d  S c h rift g el e h rt e  E s r a  a n w e s e n d,  al s  

n a c h  d e m  A b s c hl u s s  d e s  St a dt m a u e r b a u s  d a s  B u c h  mit  

d e r  W ei s u n g  ( T o r a) d e s  M o s e  f ei e rli c h v o r g el e s e n  wi r d  

( N e h 8, 9).  W a s  m a c ht  E s r a  i n di e s e n  1 3  J a h r e n ? M a n c h e  

h alt e n  d a h e r  d a s  g e m ei n s a m e  A uft r et e n  v o n  E s r a  u n d  

N e h e mi a  f ü r ei n e  Fi kti o n  u n d  s et z e n E s r a s  A mt s z eit  

n a c h  N e h e mi a  a n:  E s r a  s ei  e r st  3 9 8  v C  ( 7. J a h r d e s  p e r si -

s c h e n K ö ni g s  A rt a x e r x e s  II.) a uf g et r et e n.  D e r  E s r a- T eil  

d e s  B u c h e s  u n d  d a mit  s ei n e  Mi s si o n  si n d  j e d o c h a n  d e n  

A nf a n g  g e st ellt.

Di e  Mi s si o n  E s r a s:  E r  s oll  d af ü r  s o r g e n,  
d a s s  d a s  G e s et z  b ef ol gt  wi r d

Wi e  l a ut et d e r  A uft r a g  E s r a s  u r s p r ü n gli c h ?  N a c h  E s r a 

7, 6. 1 0  i st E s r a  ei n  s of e r, ei n  j u d äi s c h e r „ S c h r ei b e r“ , d e r  

bi sl a n g  i n B a b el  g el e bt  h att e,  k u n di g  i n d e r  W ei s u n g  

d e s  M o s e,  di e  J H W H I s r a el g e g e b e n  h att e.  E s r a s  H e r -

z e n s a nli e g e n  i st e s,  di e s e  T o r a  J H W H s z u  e rf o r s c h e n,  

n a c h  i h r z u  l e b e n u n d  si e  al s  S at z u n g  u n d  R e c ht  i n I s-

r a el z u  l e h r e n. E s r a  wi r d  i n 7, 1 1  n o c h m al s  al s  P ri e st e r  

u n d  S c h r ei b e r  v o r g e st ellt,  d e r  s c h rift k u n di g  i st i n d e n  

A n g el e g e n h eit e n  d e r  G e b ot e  J H W H s u n d  s ei n e r S at -

z u n g e n. A b  7, 1 2  wi r d  ei n  k ö ni gli c h e s  B e a uft r a g u n g s -

s c h r ei b e n s f ü r E s r a  wi e d e r g e g e b e n  - d a mit  w e c h s elt  

d e r  T e xt  i n s A r a m äi s c h e.  Z u gl ei c h  ä n d e rt  si c h  di e  T e r -

mi n ol o gi e,  u m  di e  A u ß e n p e r s p e kti v e  d e s  p e r si s c h e n  

K ö ni g s  pl a u si b el  z u  m a c h e n.  E r  s c hi c kt  E s r a  - mit  j e-

d e r  M e n g e  G ol d  u n d  Sil b e r  f ü r d e n  T e m p el  u n d  d e n  O p -

f e r di e n st i n J e r u s al e m - al s  B e a uft r a gt e n  d e s  G e s et z e s  

( a r a m äi s c h d at)  d e s  G ott e s  d e s  Hi m m el s  i n di e  H ei m at  

s ei n e s  V ol k e s.  Di e s e s  „ G e s et z d ei n e s  G ott e s “ i st i n E s -

r a s H a n d,  u n d  E s r a  s oll  e s  al s  K rit e ri u m  h e r a n zi e h e n,  

u m  ei n e  „ U nt e r s u c h u n g“ a n z u st ell e n,  „ wi e e s  i n J u d a 

[J e h u d] u n d  J e r u s al e m st e ht “ ( 7, 1 4). D a s  i st ei n  ni c ht  

u n e r h e bli c h e r  U nt e r s c hi e d  g e g e n ü b e r  d e m,  w a s  v o r -

h e r  al s H e r z e n s a nli e g e n  E s r a s  d a r g e st ellt  i st. D a s  

„ G e s et z“ ( d at) i st ni c ht  d a s  a r a m äi s c h e  G e g e n st ü c k  z u  

t o r a i m H e b r äi s c h e n!  N a c h  d e m  T e xt  b e st e ht  di e  A uf -

g a b e  E s r a s  ni c ht  d a ri n,  ei n e  f e rti g e j ü di s c h e G e s et z e s -

s a m ml u n g  al s  p e r si s c h e s  R ei c h s r e c ht  ( d at) z u  v e rl e s e n  

- vi el  m e h r  h at  e r  off e n b a r  M at e ri ali e n  z u r  V e rf ü g u n g  

( wi r wi s s e n  ni c ht  g e n a u,  w a s  e s  w a r),  mit  d e n e n  e r  

ei n e  R e c ht s o r d n u n g  i n J e h u d et a bli e r e n  k a n n  u n d  s oll.  

I n 7, 2 5  wi r d  v o m  K ö ni g  d e r  j u ri sti s c h e C h a r a kt e r  di e s e s  

G e s et z e s  b et o nt:  E s r a  s oll R e c ht s k u n di g e  u n d  Ri c ht e r  

ei n s et z e n,  di e  f ü r all e  z u st ä n di g  si n d, di e  d a s  G e s et z  

k e n n e n  ( al s o di e  J u d e n). Di ej e ni g e n,  di e  e s  ni c ht  k e n -

n e n,  s oll m a n  e s  l e h r e n. I n 7, 2 6  w e r d e n  d a s  „ G e s et z 

G ott e s “ u n d  „ d a s G e s et z  d e s  K ö ni g s “ ( d a s p e r si s c h e  

R ei c h s r e c ht)  n u n  p a r all el  g e s et zt. D a d u r c h  s c h ei d et  

ei n e r s eit s  di e  T h e s e  a u s,  E s r a  s ollt e  n u r  d a s  p e r si s c h e  

R ei c h s r e c ht  u m s et z e n,  a n d e r e r s eit s  a b e r  wi r d  d a s  G e -

s et z  i n d e r  H a n d  E s r a s  ( w a s i m m e r e s  i st, si e h e  u nt e n) 

f ü r J e h u d v o m  p e r si s c h e n  G r o ß k ö ni g  r atifi zi e rt.

U r s p r ü n gli c h  w a r  E s r a  al s o  d u r c h  k ö ni gli c h e n  E rl a s s  

b e a uft r a gt,  ei n e  ä u ß e r e  R e c ht s o r d n u n g  a uf z u st ell e n  - 

v o m  s c h rift g el e h rt e n E rf o r s c h e n  d e r  W ei s u n g  G ott e s  

u n d  d e m  L e b e n  n a c h  di e s e r  W ei s u n g  i st ( n o c h) ni c ht  di e  

R e d e.  D o c h  g e wi n nt  m a n  s o w o hl  a u s  d e r  V o r st ell u n g  E s-

* .

>  v «.  e n c

Di e  bi bli s c h e n  B ü c h e r  E s r a  u n d  N e h e mi a

... st e h e n  i n d er  Bi b el  b ei  d e n  B ü c h er n  ü b er  di e  G e -

s c hi c ht e  I sr a el s. Si e  si n d  u m  3 0 0  v C  al s  ei n e  S c hrift  

v erf a s st  w or d e n  - di e  Tr e n n u n g  i st er st  i n j ü n g er e n 

Bi b el a u s g a b e n  z u  fi n d e n - u n d  er z ä hl e n  ü b er  di e  Z eit  

d er  p er si s c h e n  H err s c h aft,  al s  di e  J u d ä er  si c h  al s  

G ott e s v ol k  n e u  a uf st ellt e n:  wi e  K yr u s  di e  Erl a u b ni s  z ur  

H ei m k e hr  gi bt,  wi e  d er  T e m p el  wi e d er  a uf g e b a ut  wir d,  

wi e  d a n n  et w a  6 0  J a hr e  s p ät er  E sr a  n a c h  J er u s al e m  

k o m mt,  di e  T or a  l e hrt u n d  al s  G e s et z  v erli e st,  wi e  

N e h e mi a  4 4 5  v C  di e  St a dt m a u er n  a uf b a ut  - u n d  d a s s  

d a b ei  all erl ei  S c h wi eri g k eit e n  u n d  Hi n d er ni s s e  z u  

ü b er wi n d e n  si n d.  D a z u  k o m m e n  m e hrf a c h  l a n g e N a -

m e n sli st e n  v o n  H ei m k e hr er n  u n d  a kt u ell er  B e v öl k e -

r u n g, w a s  d e m  B u c h  ei n e  a mtli c h e  N ot e  v erl ei ht.  D a s  

B u c h  gi bt  si c h  M ü h e,  z u  s c hil d er n,  wi e  k orr e kt  all e  V er -

st ö ß e  g e g e n  di e  T or a  b er ei ni gt  w er d e n,  et w a  d a s s  di e  

fr e m dl ä n di s c h e n E h efr a u e n  f ort g e s c hi c kt w er d e n - 

d a  si e  di e  k ult ur ell e  u n d  r eli gi ö s e I d e ntit ät d er  kl ei n e n  

T e m p el g e m ei n d e  v o n  J er u s al e m  g ef ä hr d et e n.  N e h e mi a  

s c hli e ßt  s ei n e n  B eri c ht  mit  d er  Z u s a m m e nf a s s u n g,  

d a s s  er  d a s  V ol k  v o n  all e m  Fr e m d e n  g er ei ni gt  u n d  f ür 

ei n e n  g e or d n et e n  K ult b etri e b  g e s or gt  h a b e.
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r a s  mit  s ei n e m  H e r z e n s a nli e g e n,  di e  T o r a  z u  e rf o r s c h e n  

u n d  g a n z  I s r a el z u  l e h r e n, al s  a u c h  a u s  d e m  k ö ni gli c h e n  

E rl a s s  d e n  Ei n d r u c k,  d a s s  di e  E s r a mi s si o n  ni c ht  i n w e -

ni g e n  W o c h e n  u m z u s et z e n  i st. Di e  I m pl e m e nti e r u n g 

ei n e r  n e u e n  R e c ht s o r d n u n g  i n ei n e r  v o n  K ri e g  u n d  B ü r -

g e r k ri e g  g e b e ut elt e n  u n d  wi rt s c h aftli c h  d a ni e d e rli e -

g e n d e n  R e gi o n  d ü rft e  z u  all e n  Z eit e n  ei n  l a n g wi e ri g e s 

U nt e rf a n g e n  s ei n. S o mit  w ä r e  e s ei n e  s e h r n ai v e  A n -

n a h m e,  E s r a  w ä r e  1 3  J a h r e l a n g u nt äti g  g e w e s e n,  bi s  N e-  

h e mi a  g e k o m m e n  s ei, u n d  d a n n  e r st  s ei di e  T o r a  v e rl e -

s e n  w o r d e n.

E s r a  s oll  d a s  G e s et z  d e s  Hi m m el s g ott e s  
a uf g e s c h ri e b e n  h a b e n

Mit  di e s e n  Ü b e rl e g u n g e n  st ö ßt  m a n  i m E s r a- N e h e mi a-  

B u c h  a uf  di e  s p a n n e n d e  F r a g e,  wi e  u n d  w a n n  di e  T o r a,  

al s o  di e  e r st e n  f ü nf B ü c h e r  M o s e,  al s  G ott e s  W ei s u n g  i n 

J u d a a uf g e s c h ri e b e n  w u r d e.  I m k ö ni gli c h e n  E rl a s s  d e s  

A rt a x e r x e s  i st v o m  G e s et z  d e s  Hi m m el s g ott e s  i n d e r  

H a n d  E s r a s  di e R e d e  - d a s  w a r  w e d e r  hi st o ri s c h  n o c h  i n 

d e r  L o gi k  d e s  B u c h e s  s c h o n  di e  f e rti g e T o r a.  D e r  B e g riff  

s of e r s ollt e  ni c ht  v o r s c h n ell  mit  „ S c h rift g el e h rt e r“ wi e -

d e r g e g e b e n  w e r d e n.  S et zt  m a n  hi e r  „ S c h r ei b e r“ a n,  s o  

e r gi bt  si c h di e  pl a u si bl e  V e r m ut u n g,  d a s s  d a s  G e s et z  

d e s  Hi m m el s g ott e s  n o c h  i n d e r  S c h r ei b e r h a n d  E s r a s  

li e gt ( 7, 1 4. 2 5), al s o  n o c h  ni c ht  v oll st ä n di g  a u s g ef e rti gt  

i st. E s r a  s ei d af ü r  i n p e r si s c h e m  R ei c h s a uft r a g  z u st ä n -

di g,  di e s e s  G e s et z  z u  v e r s c h riftli c h e n  - s o k ö n nt e  m a n  

al s  L e s e r  s c hl u s sf ol g e r n.

D a s s  di e s  ni c ht  a b w e gi g  i st, z ei gt  di e  p s e u d e pi g r afi-  

s c h e  S c h rift  4  E s r a  ( 1. J h. n C).  D o rt  wi r d  e r z ä hlt,  E s r a  h a -

b e,  v o m  G ei st  G ott e s  i n s pi ri e rt, f ü nf S c h r ei b e r n  i n vi e r -

zi g  T a g e n  9 4  B ü c h e r  di kti e rt  ( 4 E s r a  1 4).  D a v o n  s ei e n  2 4  

z u r  V e r öff e ntli c h u n g,  7 0  a b e r  f ü r di e  W ei s e n  b e sti m mt.  

Hi e r  h a n d elt  e s  si c h u m  ei n e  L e g e n d e  ü b e r  di e  E nt st e -

h u n g  d e r  H e b r äi s c h e n  Bi b el  s o wi e di e  B e d e ut u n g  u n d  

d a s  h o h e  Alt e r  g e h ei m e r  ( e s ot e ri s c h e r  o d e r  a p o k r y p h e r)  

S c h rift e n  u n d  a p o k al y pti s c h e r  T r a diti o n e n.  Di e s e  L e -

g e n d e  z ei gt,  d a s s  di e  z eitli c h e  Di st a n z  z wi s c h e n  d e m  B e -

gi n n  d e s  A uft r et e n s  E s r a s  u n d  d e r  f ei e rli c h e n T o r a v e rl e -

s u n g  u nt e r  N e h e mi a  R a u m  g a b  f ü r S p e k ul ati o n e n  ü b e r  

ei n e  ni c ht  a u s d r ü c kli c h  e r w ä h nt e  s c h rift st ell e ri s c h e  T ä -

ti g k eit E s r a s.  A u c h  i m B a b yl o ni s c h e n  T al m u d  gilt  E s r a  

al s  „ z w eit e r M o s e “ :

„ Es wi r d  g el e h rt:  R a b bi  J os e s a gt e: Es r a  w a r  w ü r di g,  

d ass  di e  T o r a  d u r c h  i h n g e g e b e n  w e r d e,  w ä r e  i h m M os e  

ni c ht  z u v o r g e k o m m e n “ ( b S a n h e d ri n 2 1 b).

W a s  d e m  i n n e r e n A uf b a u  d e r  G e m ei n d e  i n i h r e r 

R e c ht s-  u n d  K ult u s o r d n u n g  - E s r a s  A uf g a b e  - e nt -

s p ri c ht, a b e r  n o c h  f e hlt, i st d e r  n a c h  a u ß e n  si c ht b a r e  

u n d  n ot w e n di g e  S c h ut z  d u r c h  ei n e  St a dt m a u e r.  I n s o-

f e r n e r s c h ei nt  N e h e mi a s  B a u p r oj e kt  i m z w eit e n  T eil  d e s  

B u c h e s  al s  di e  i n St ei n  u m g e s et zt e  V e rl ä n g e r u n g  d e r  

Mi s si o n  E s r a s,  di e  n a c h  a u ß e n  si c ht b a r  m a c ht,  w a s  i m 

I n n e r e n d e r  G e m ei n d e  a n  g ei stli c h e r  A uf b a u a r b eit  v o n  

E s r a  g el ei st et  w u r d e.

P er si s c h er  W ür -

d e ntr ä g er o d er  

B e a mt er  mit  t y pi s c h 

p er si s c h er  Kl ei d u n g  

u n d  K o pf b e d e c k u n g  

( „ K yr b a si a- M üt z e“ ). 

Sil b er st at u ett e  v o m  

H of  d e s  Art a x er x e s  I., 

P er s e p oli s,  a c h ä m e-  

ni di s c h,  u m 4 5 0 v C.  

V or d er a si ati s c h e s  

M u s e u m,  B erli n.

D a s  B u c h  d e r  W ei s u n g  d e s  M o s e  wi r d  z u r  
G r u n dl a g e  d e s  L e b e n s

Di e  f ei e rli c h e V e rl e s u n g  d e s  B u c h e s  d e s  G e s et z e s  ( W ei-

s u n g, T o r a)  d e s  M o s e  ( N e h 8, 1)  i st d a n n  d e r  k r ö n e n d e  

S c hl u s s p u n kt  d e r  A uf b a u a r b eit e n  v o n  E s r a  u n d  N e h e -

mi a.  Di e s e s  G e s et z  wi r d  ni c ht  d a s  e r st e  M al  v e rl e s e n,  

u n d  a u c h  ni c ht  e r st  j et zt i n K r aft  g e s et zt  ( p r o m ul gi e rt), 

al s  h a b e  e s  v o r h e r  ni c ht  g e g olt e n.  Vi el m e h r  si n d j et zt, 

n a c h  i n n e r e r A uf b a u a r b eit  E s r a s  („ L e h r e“ ) u n d  ä u ß e r e r  

St a bili si e r u n g  d u r c h  d e n  St a dt m a u e r b a u  N e h e mi a s,  di e  

V o r a u s s et z u n g e n  g e s c h aff e n, z u m Gi pf el p u n kt  v o r z u -

st o ß e n: di e  W ei s u n g  G ott e s  öff e ntli c h  z u  v e r k ü n di g e n.  

Hi e r  wi r d  d a s  t h e ol o gi s c h e K o n z e pt  d e r  E n d r e d a kti o n  

d e s  E s r a- N e h e mi a- B u c h e s  d e utli c h,  n ä mli c h  di e  T o r a  

G ott e s  ü b e r  all e s  z u  st ell e n  u n d  z u r  G r u n dl a g e  f ü r j e gli-

c h e n  L e b e n s v oll z u g  z u  m a c h e n.
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Q U  E L  L E N  T E X T:  Wi e  si c h  di e  B e w o h n e r  v o n  J e h u d f ei e rli c h a uf  di e  T o r a  v e rpfli c ht e n

a s  g a n z e  V ol k  v er s a m m elt e  si c h  g e -

s c hl o s s e n  a uf  d e m  Pl at z  v or d e m  

W a s s ert or  u n d  b at  d e n  S c hrift g e -

l e hrt e n E sr a,  d a s  B u c h  mit  d e m  G e s et z  d e s

M o s e  z u  h ol e n,  d a s  d er  H err  d e n  I sr a elit e n 

v or g e s c hri e b e n  h at.  A m  er st e n  T a g  d e s  

si e bt e n  M o n at s  br a c ht e  d er  Pri e st er  E sr a  

d a s  G e s et z  v or  di e  V er s a m ml u n g;  z u  i hr 

g e h ört e n  di e  M ä n n er  u n d  di e  Fr a u e n  u n d  

all e,  di e  d a s  G e s et z  v er st e h e n  k o n n -

t e n. V o m  fr ü h e n M or g e n  bi s  z u m  Mitt a g  

l a s E sr a ... d e n  M ä n n er n  u n d  Fr a u e n  u n d  

d e n e n,  di e  e s  v er st e h e n  k o n nt e n,  d a s  G e -

s et z  v or. ... D er  S c hrift g el e hrt e  E sr a  st a n d  

a uf  ei n er  K a n z el  a u s  H ol z,  di e  m a n  ei g e n s  

d af ür  erri c ht et  h att e. ... Al s  er  d a s  B u c h  

a u ß c hl u g,  er h o b e n  si c h  all e.  D a n n  pri e s  

E sr a  d e n  H err n,  d e n  gr o ß e n  G ott;  d ar a uf  

a nt w ort et e n  all e  mit  er h o b e n e n  H ä n d e n:  

A m e n,  a m e n!  Si e  v er n ei gt e n  si c h,  w arf e n  

si c h  v or d e m  H err n  ni e d er,  mit  d e m  G e -

si c ht  z ur  Er d e.  ... M a n  l a s a u s  d e m  B u c h,  

d e m  G e s et z  G ott e s,  i n A b s c h nitt e n  v or  u n d  

g a b  d a z u  Er kl är u n g e n,  s o d a s s  di e  L e ut e  

d a s  V or g el e s e n e  v er st e h e n  k o n nt e n. ... 

D a  gi n g e n  all e  L e ut e  n a c h  H a u s e,  u m  z u  

e s s e n  u n d  z u  tri n k e n u n d  a u c h  a n d er n  d a -

v o n  z u  g e b e n  u n d  u m  ei n  gr o ß e s  Fr e u d e n -

f e st z u b e g e h e n;  d e n n  si e  h att e n  di e

W ort e  v er st a n d e n,  di e  m a n  i h n e n v er k ü n -

d et  h att e.

A m  z w eit e n  T a g  v er s a m m elt e n  si c h  di e  F a -

mili e n o b er h ä u pt er  d e s  g a n z e n  V ol k e s  s o -

wi e  di e  Pri e st er  u n d  L e vit e n  b ei  d e m  

S c hrift g el e hrt e n  E sr a,  u m  di e  W ort e  d e s  

G e s et z e s  w eit er  k e n n e n z ul er n e n.  D a  f a n-

d e n  si e  i m G e s et z,  d a s  d er  H err  d ur c h  M o -

s e  g e b ot e n  h at,  di e  St ell e,  a n  d er  e s  h ei ßt:  

Di e  I sr a elit e n s oll e n  w ä hr e n d  d e s  F e st e s  

i m si e bt e n  M o n at  i n L a u b h ütt e n  w o h n e n.  

... D a gi n g  d a s  V ol k  hi n a u s;  m a n  h olt e  

Z w ei g e  u n d  b a ut e  si c h  L a u b h ütt e n,  d er  ei -

n e  a uf  s ei n e m  fl a c h e n D a c h,  a n d er e  i n 

i hr e n H öf e n,  i n d e n  V or h öf e n  d e s  G ott e s -

h a u s e s,  a uf  d e m  Pl at z  a m  W a s s ert or  u n d  

a uf  d e m  Pl at z  a m  Efr ai mt or.

Di e  g a n z e  G e m ei n d e,  all e,  di e  a u s  d er  G e -

f a n g e n s c h aft h ei m g e k e hrt  w ar e n,  b a ut e n  

L a u b h ütt e n  u n d  w o h nt e n  d ari n.  S o  h att e n  

di e  I sr a elit e n e s  ni c ht  m e hr  g e h alt e n  s eit  

d e n  T a g e n  J o s u a s,  d e s  S o h n e s  N u n s,  bi s  

z u  di e s e m  T a g,  u n d  di e  Fr e u d e  w ar  ü b er -

a u s  gr o ß.  J e d e n  T a g  l a s E sr a  a u s  d e m  B u c h  

d e s  G e s et z e s  G ott e s  v or,  v o m  er st e n  T a g  

bi s  z u m  l et zt e n. S o  f ei ert e m a n  d a s  F e st  

si e b e n  T a g e  l a n g; a m  a c ht e n  T a g  w ar,  wi e  

v or g e s c hri e b e n,  di e  F e st v er s a m ml u n g.  “ 

( N e h e mi a 8, 1- 1 8)

E sr a  li e st d e m  V ol k  di e  T or a  v or  ( N e h 8).  Ei g e ntli c h  

s c hi c kt  d er  p er si s c h e  K ö ni g  E sr a  l o s, u m  i n J e h u d  p er si s c h e s  

R ei c h sr e c ht  z u  v er k ü n d e n,  a n  d a s  si c h  di e  B e w o h n er  d er  

Pr o vi n z  h alt e n  s oll e n.  I n d er  bi bli s c h e n  Er z ä hl u n g  wir d  

d ar a u s  g a n z  kl ar  d a s  G e s et z  G ott e s  f ür s ei n  V ol k,  di e  T or a.  

J uli u s  S c h n orr  v o n  C ar ol sf el d,  „ Di e  Bi b el  i n Bil d er n “ , 

H ol z s c h nittf ol g e,  1 8 6 0.

A u s  d e m  G e s et z  d e s  Hi m m el s g ott e s  i n d e r  S c h r ei b e r -

h a n d  d e s  E s r a  i st mittl e r w eil e  ei n  B u c h  (s ef äf) g e w o r d e n.  

Al s  E s r a  i n 7, 6  v o r g e st ellt  w u r d e,  w a r  v o n  ei n e m  B u c h  

n o c h  ni c ht  di e  R e d e!  D e r  S c h r ei b e r  (s of e r) E s r a  h at  s ei -

n e  T äti g k eit  b e e n d et,  d a s  P r o d u kt  (s ef äf) li e gt n u n  v o r.

Di e  G e m ei n d e,  di e  v o r h e r  „ n u r“ ei n e n  T e m p el  h att e,  

h at  n u n  ei n e  s c h riftli c h  fi xi e rt e u n d  i m Allt a g  b e r eit s  i m-

pl e m e nti e rt e  R e c ht s o r d n u n g,  ei n e  et a bli e rt e  K ult o r d -

n u n g  f ü r d e n  G ott e s di e n st  i m T e m p el,  ei n e n  fi n a n zi ell 

a b g e si c h e rt e n  O pf e r b et ri e b,  ei n e  g ei sti g e  I d e ntit ät, di e 

F e sti g k eit  n a c h  i n n e n v e rl ei ht,  ei n e St a dt m a u e r, di e 

S c h ut z  n a c h  a u ß e n  d a r st ellt,  u n d  ni c ht  z ul et zt  ei n  B u c h  

mit  d e r  W ei s u n g  d e s  M o s e,  di e  J H W H f ü r I s r a el g e g e b e n  

h at  - f ü r et w a  1 3  J a h r e A uf b a u a r b eit,  h a u pt s ä c hli c h  

d u r c h  E s r a,  a m  E n d e  a u c h  d u r c h  N e h e mi a,  i st d a s  ei n e  

b e a c htli c h e  L ei st u n g.  N a c h  d e m  E s r a- N e h e mi a- B u c h  

h at  E s r a  i n d e r  Z eit  z wi s c h e n  s ei n e r  B e a uft r a g u n g  d u r c h  

K ö ni g  A rt a x e r x e s  I. ( 4 5 8 v C)  u n d  d e r  A n k u nft  N e h e mi-  

a s  b z w.  d e r  f ei e rli c h e n öff e ntli c h e n  V e rl e s u n g  d e r  T o r a  

( 4 4 5 v C)  e b e n di e s e s  B u c h  d e r  T o r a  d e s  M o s e  ( o d e r 

J H W H s) s c h riftli c h  fi xi e rt.

E s r a  u n d  N e h e mi a  o r d n e n  J e r u s al e m 
u n d  J u d a n e u

I m Z e nt r u m  d e r  D a r st ell u n g  d e s  E s r a- N e h e mi a- B u c h e s  

st e ht di e  N e u o r d n u n g  J e r us al e ms u n d  J u d as, di e  a b e r  

„ v o n a u ß e n “ a n g e st o ß e n  wi r d.  D af ü r  gi bt  e s  hi st o ri s c h  

b e st äti gt e  G r u n d d at e n.  D a b ei  s pi el e n  di e  p e r si s c h e  Z e n -

t r al r e gi e r u n g u n d  di e  i n B a b el  i m E xil  l e b e n d e n J u d ä e r 

i n ei n e m  k a u m  m e h r  i m D et ail  r e k o n st r ui e r b a r e n Z u ei -

n a n d e r  di e  e nt s c h ei d e n d e n  R oll e n.  Hi st o ri s c h e r  Hi nt e r -

g r u n d  si n d  v e r m utli c h  di e  B e m ü h u n g e n  d e r  p e r si s c h e n  

Z e nt r al r e gi e r u n g z u r St a bili si e r u n g d e r st r at e gi s c h  

wi c hti g e n  wi e  p oliti s c h  s e n si bl e n R e gi o n  u m  S a m a ri a  

u n d  J e r u s al e m. Di e  r eli gi o n s- u n d  g e s ell s c h aft s p oliti -

s c h e St r at e gi e  d e r  p e r si s c h e n  O b e r h e r r s c h aft  b e st a n d  

d a ri n,  a u s  d e n  i m E xil  i n B a b yl o n  l e b e n d e n J u d e n ei n e  

l o y al e Elit e  f ü r di e  A d mi ni st r ati o n  J e r u s al e m s z u  bil d e n  

u n d  mit  d e m  wi e d e r  e r ri c ht et e n  T e m p el  ei n  k o nt r olli e r -

b a r e s  r eli gi ö s e s  Z e nt r u m  z u  h a b e n.  I n d e r  s o  e nt st e h e n -

d e n  „ h al b a ut o n o m e n T e m p el g e m ei n d e “ mit  st a r k e m  i n-

n e r e n  Z u s a m m e n h alt  h a b e n  si c h  u nt e r  d e m  e r h e bli c h e n 

Ei nfl u s s  d e r  R ü c k k e h r e r  n e u e  s o zi al e St r u kt u r e n  g e bil -

d et,  di e  w o hl  d e n e n  i n d e r  Di a s p o r a  e nt s p r a c h e n.  ■

L e s eti p p s

• Bl e n ki n s o p p,  J o s e p h,  J u d ai s m:  T h e  Fir st  P h a s e.  T h e  Pl a c e  of  

E zr a  a n d  N e h e mi a h  i n t h e Ori gi n s  of  J u d ai s m,  C a m bri d g e  2 0 0 9.

• T h o m a s  Hi e k e,  Art.  E sr a;  E sr a- N e h e mi a- B u c h;  E sr a- S c hrift e n,  

a u ß er bi bli s c h e;  N e h e mi a,  i n: Wi s s e n s c h aftli c h e s  Bi b ell e xi k o n  

i m I nt er n et, htt p:// w w w. wi bil e x. d e .

• T h o m a s  Hi e k e,  Di e  B ü c h er  E sr a  u n d  N e h e mi a,  N e u er  St utt -

g art er  K o m m e nt ar  Alt e s  T e st a m e nt  9/ 2,  St utt g art  2 0 0 5.

w eit  u n d  u m w eit  d er  bi b el  3/ 2 0 1 1

http://www.wibilex.de

